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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

22. u. 23. Dez. 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
24. - 26. Dez. 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

29. u. 30. Dez. 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
31. Dez. 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

1. Jän. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
5. - 6. Jän. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

12. u. 13. Jän. 2013 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
19. u. 20. Jän. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
26. u. 27. Jän. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

2. u. 3. Feb. 2013 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
9. u. 10. Feb. 2013 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

16. u. 17. Feb. 2013 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
23. u. 24. Feb. 2013 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 

 

Aktuelles 
 

Infos zur Müllabfuhr 

2013 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden 
Sie den Müllabfuhr-
kalender und auch die 
Öffnungszeiten des 
Altstoffsammelzentrums 
(ASZ) für 2013. 

Die Verteilung der „Gelben Säcke“ erfolgt in den 
Katastralgemeinden wieder durch den jeweiligen 
Ortsvorsteher. In Dobersberg sind diese Säcke 
während der Amtsstunden (Mo bis Fr von 8.00 bis 
12.00 Uhr) am Gemeindeamt erhältlich! 
Wie bereits im Vorjahr werden auch 2013 
Christbäume (frei von Lametta und Christbaum-
schmuck) in allen Altstoffsammelzentren gratis 
übernommen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
... allen Frauen und Männern in unserer 

Gemeinde, die während der 
Sommermonate durch ihren unermüdlichen 

Einsatz bei der Pflege des öffentlichen 
Blumenschmuckes für ein gepflegtes und 

ansprechendes Erscheinungsbild 
der Orte gesorgt haben. 

 

... besonders den Feuerwehren, Vereinen  
und sonstigen Organisationen im 

Gemeindebereich, die beachtliches geleistet 
haben und dadurch viel zur funktionierenden 

Gemeinschaft und damit zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde beitragen. 

 

 
 
 
 

 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 3 

 

Aus der Gemeindestube 
 

16. Sitzung am 4. Dez. 2012 
10 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 12. Sept. 2012, 
 wurde über das Ergebnis der 
Gebarungsprüfung durch das Amt der NÖ 
Landesregierung berichtet, 
 erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
wobei es keine Beanstandungen gab, 
 wurde der Voranschlag für das Jahr 2013 (ein 
detaillierter Bericht folgt gemeinsam mit dem 
Rechnungsabschluss des Jahres 2012 in der 
nächsten Ausgabe) sowie der mittelfristige 
Finanzplan für die Jahre 2014 – 2016 genehmigt  
 und dem Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN 
Netz GesmbH, 2344 Maria Enzersdorf betreffend 
Inanspruchnahme des gemeindeeigenen 
Grundstücks Nr. 407/1 in der KG 21105 Brunn zur 
Errichtung einer Transformatorstation inkl. 
Anschlussleitungen zugestimmt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Unentgeltliche Übernahme in das öffentliche 
Gut von Teilflächen der Grundstücke Nr. 770 und 
767 in der KG Dobersberg (Bauplatz Mathias 
Kitzler) und einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 
30/1 in der KG Goschenreith (Bauplatz Thomas 
Gastinger). 
 Aufnahme eines Darlehens in Höhe von  
€ 45.500,- bei der Raiffeisenkasse Dobersberg zur 
Ausfinanzierung der Sanierungsarbeiten (Bau-
abschnitte 1 und 2) an der Wasserversorgungs-
anlage Merkengersch. 
 Mietverträge mit Alois Wagner (Garage im 
ehemaligen Brennereigebäude) und mit Sonja 
Sam (Garage im Ärztehaus Dobersberg). 
 Anpassung von Darlehensverträgen mit der 
Waldviertler Sparkasse Bank AG. 
 Vergabe von Subventionen der Gemeinde an 
die Fliegergruppe Waldviertel in Höhe von  
€ 1.500,00 für Werbemaßnahmen im Jahr 2012, 
an den Kriegsopfer- und Behindertenverband in 
Höhe von € 50,00 als Beitrag zu den 
Aufwendungen im laufenden Jahr, an das 
Kreativlabor Dobersberg in Höhe von € 500,00 zur 
Finanzierung des Kulturbetriebes und an den 
Kulturverein Dobersberg in Höhe von € 1.600,00 
als Sponsoring für die Veranstaltungen im 
2. Halbjahr 2012 im Kulturkeller. 
 
 

Dobersberger 

Kalender 2013 
 

Wie in den Vorjahren 
erhalten alle Haushalte auch 
2013 wiederum den 
„Dobersberger Kalender“. 
Der Kalender, der u.a. den 
Veranstaltungskalender und 
die Müllabfuhrtermine 
enthält, wird von den 
Schülern und Schülerinnen 
der Regionalhauptschule 
Dobersberg kostenlos 
verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt 
durch Werbeeinschaltungen 

der heimischen Wirtschaft. Für das Layout und die 
Herstellung zeichnet die „Telestube Granit“ 
verantwortlich. Der Reingewinn dieser Aktion wird 
von der Regionalhauptschule Dobersberg zum 
Ankauf von Lehrmittel verwendet. 
 
 

Silvestertratsch 

abgesagt 
 

Der für 31. Dez. 2012 
geplante „Silvestertratsch“ 
des USV Raika 
Dobersberg muss leider 

aus organisatorischen Gründen abgesagt werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten, Gesundheit und 

Erfolg im kommenden Jahr wünscht allen 

Mitarbeitern, Mitgliedern und Freunden 

des Roten Kreuzes 
 

Die Leitung der Ortsstelle Dobersberg 
 

Voranzeige: die 1. Blutspendeaktion 2013 findet 

am Sonntag, 3. Februar 2013 statt! 
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Volksbefragung „Wehrpflicht“ 

am 20. Jänner 2013 

 

Tag der Volksbefragung, Fragestellung 
Die Volksbefragung findet am Sonntag, 20. Jänner 2013 statt. 
 

Die Frage wird lauten: 
 

a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres 
 

oder 
 

b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 
 

Stimmberechtigt sind 
Stimmberechtigt bei der Volksbefragung sind alle österreichischen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich und alle Auslandsösterreicherinnen und 
Auslandsösterreicher, die 
 

 spätestens am Tag der Volksbefragung 16 Jahre alt werden und 
 am Stichtag (28. Nov. 2012) in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen 

sind. 

 

Stimmabgabe 
Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der 
nächsten Seite. Dafür müssen Sie nur einen amtlichen Lichtbildausweis und ev. den Abschnitt „Amtliche 
Wahlinformation“ der Wählerverständigung die jeder Stimmberechtigte in den nächsten Tagen erhält, ins 
Wahllokal mitnehmen. 
 
Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen können da Sie sich am 
Abstimmungstag nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlägerig, geh- oder 
transportunfähig sind und daher den Besuch der „fliegenden Wahlbehörde“ wünschen, beantragen Sie 
gleich Ihre Stimmkarte. 
 
Wählen mit Stimmkarte: 
 in jedem Wahllokal in Österreich 
 vor der „fliegenden Wahlbehörde“ 
 per Briefwahl im Inland oder Ausland, wobei die Portokosten vom Bund übernommen werden und 

die ausgefüllte Stimmkarte bis zum Abstimmungstag, 20. Jänner 2013, 17.00 Uhr bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen muss. 

 

Stimmkarten 
Sie können eine Stimmkarte ab sofort persönlich (mit amtlichen Lichtbildausweis) oder schriftlich per 
Telefax, E-Mail, mittels Anforderungskarte oder im Internet unter www.stimmkartenantrag.at (Einstieg 
auch über die Homepage der Gemeinde www.dobersberg.gv.at) anfordern. 
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Wichtig! 
 Eine telefonische Beantragung der Stimmkarte ist nicht zulässig! 
 Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung müssen Sie Ihre Identität z.B. durch Angabe der 

Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder sofern vorgesehen durch eine digitale 
Signatur nachweisen. 

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 16. Jänner 2013, für persönliche Anträge 
(persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 18. Jänner 2013, 12.00 Uhr. Die Stimmkarten werden, 
sofern nicht persönlich abgeholt, „eingeschrieben“ per Post übermittelt außer die elektronische 
Anforderung war digital signiert. 
 

Stimmberechtigte, die sich eine Stimmkarte ausstellen lassen und dann doch persönlich in der 
Gemeinde Dobersberg abstimmen, können dies unter Mitnahme der Stimmkarte in ihrem zuständigen 
Wahllokal tun. 

 

Auskünfte 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg ( 02843/2332 oder 
 gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung. Infos zur Volksbefragung erhalten Sie auch 
unter www.volksbefragung2013.at sowie unter der gebührenfreien Hotline 0800 500 180 (Mo.Fr 8-13 
Uhr) 

 

Wahllokale und Öffnungszeiten 
Nr Sprengel Wahllokal Öffnungszeit 

1 Dobersberg, Schellings 1 - 9 Ärztehaus (Mutterberatung) Dobersberg 08.00 – 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 – 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 – 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, Großharmanns, 

Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 – 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.00 – 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 – 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 – 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 – 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Jugendgästehaus Reibers 08.30 – 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 09.00 – 11.00 Uhr 

 
Zusätzlich erhalten alle Stimmberechtigten per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem 
Namen, Geburtsjahr und Anschrift auch der Abstimmungsort (Wahlsprengel), das Wahllokal, die 
Öffnungszeiten und die Nummer im Wählerverzeichnis angeführt sind. Die Wahlinformation enthält auch 
eine Anforderungskarte zur Beantragung einer Stimmkarte. 
 

 
 

Machen Sie von Ihrem 

Stimmrecht Gebrauch ! 
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Jubiläen, Verschiedenes 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Eduard und Rosa Neuditschko zur 

Goldenen Hochzeit 
 

Neuer Vorstand bei 

VS-Elternverein 
 

In der Ende Oktober abgehaltenen Vorstands-
sitzung wurde ein neu gewählter Vorstand des 
Elternvereins in der Volksschule Dobersberg 
entsendet um die gemeinsamen Interessen von 
Eltern, Kinder und Lehrerschaft als Bindeglied zu 
vertreten. „Wir als Elternverein verstehen sich als 
Ideenbörse, als Podium für Diskussionen in und 
um die Schule.“ Ganz besonders wichtig ist uns 
auch das wöchentliche „gesunde“ Schulbuffet wo 
die Kinder der Schule den Umgang mit gesunden 
vollwertigen Naturprodukten kennenlernen sollen. 
Wir freuen uns auf die Herausforderung und die 
Zusammenarbeit mit der Schulleitung.“ so der 
neue Vorstand. 
 

 
 

Elisabeth Pany (Obfrau), Birgit Reininger (Obfr.-Stv.), 
Elvira Strohmer (Schriftführerin), Karin Meller (Schriftf.- 
Stv,), Manuela Himmelmaier (Kassierin), Sabine Pölzl 
(Kassierin-Stv.) und Brigitta Plei (Rechnungsprüferin) 

 
 
 
Der Christbaum, der im heurigen Jahr 
unseren Hauptplatz verschönert, 
wurde von Herrn Harald Lindtner 
aus Dobersberg gespendet. 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich! 
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Verschiedenes 
 

Alfred Komarek im 

Kulturkeller 
 

Eine vom Kulturverein veranstaltete Lesung mit 
Alfred Komarek stand am 10. Nov. in Dobersberg 
auf dem Programm. Im bestens besuchten 
Kulturkeller gab der Autor lebendige Einblick in 
seine Salzkammergutromane und las dazu aus 
dem Roman „Doppelblick“. Anschließend gab es 
Leseproben aus „Anstiftung zum Innehalten“ und 
„Semmering“ aus der Reihe „Österreich von 
Innen“. 
Im zweiten Teil präsentierte der Autor dem 
aufmerksamen Publikum seine Polt-Romane, er 
stellte die Figur des Gendarmeriebeamten Simon 
Polt vor, der tief im Weinviertel verwurzelt ist und 
in den Verfilmungen der Romane von Erwin 
Steinhauer verkörpert wurde. Schließlich gab es 
sehr humorvoll vorgetragene Leseproben aus dem 
2011 erschienenen Buch „Zwölf mal Polt“, in dem 
der Autor in 12 Kurzgeschichten von Polts ersten 
Tagen im Polizeidienst und von seinem späteren 
Leben als Ermittler im Ruhestand erzählt. 
Wie gut Komarek beim Publikum angekommen 
war, zeigte der anschließende Ansturm auf den 
Büchertisch, viele Gäste nutzten die Gelegenheit, 
ihre Bücher signieren zu lassen. 
 

 
 

Autor Alfred Komarek mit dem Team des Kulturkellers 

 
 

 
 

Wieder geht ein Jahr zu Ende und wir können mit 
Genugtuung auf ein für den Naturparkverein 

erfolgreiches Jahr zurück blicken. Es war dies aber nur 
mit Hilfe der Vereinsmitglieder und der Bevölkerung 
möglich. Auf Eure Unterstützung hoffen wir auch im 

nächsten Jahr. In diesem Sinne wünschen wir ein 
“Gesegnetes Weihnachtsfest“ und ein „Glückliches 

Neujahr“. 
 

Der Vorstand des Naturparkvereins 
 
 

 
 

 
 
 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Marktgemeinde Dobersberg 

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Reinhard Deimel 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
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Bewegung, Gesundheit 
 

Gerti Hüttner lädt zu folgenden Kursen: 
 

 
 

 
 
Piloxing® verbindet die kraftvollen, schnellen 

Bewegungen des Boxens mit den ästhetischen und 

feinen Skulpturen von Pilates. PILOXING ist ein 

forderndes Intervall-Training, das Fett verbrennt, 

Muskeln aufbaut, das Herz-Kreislauf-System 

trainiert und effektiv den Körper formt und strafft. 

Die Box-Elemente beim PILOXING fördern die 

Beweglichkeit, Flexibilität und Ausdauer. Der 

Einfluss aus Pilates sorgt dafür, dass beim 

PILOXING auch tieferliegende Muskelgruppen 

gekräftigt werden und sich dadurch insgesamt die 

Körperverhaltung verbessert. 
 

Kurstermine: 21.1.2013 28.1.2013 4.2.2013 

 11.2.2013 18.2.2013 25.2.2013 

 Montag, jeweils 18.15 – 19.15 Uhr 

Kursort: Kindergarten Dobersberg 

Kurskosten: € 36,- (6er Block), € 8,- (Einzelstd.) 

 

 

Infos und Anmeldung: 
 

Jump & Dance Sportverein 

Gerti Hüttner 

Tel. 0664/7974609 
 

diplomierte und zertifizierte Piloxing-, 

Zumba-, Wellness- und Fitnesstrainerin 

 
 
RÜCKENGYM ist eine muskelkräftigende Stunde für 

Rücken, Bauch, Bein und Po, kombiniert mit Dehn- 

und Mobilisationsübungen. Es sind keine Vor-

kenntnisse erforderlich! 
 

Kurstermine: 31.1.2013 7.2.2013 14.2.2013 

 21.2.2013 28.2.2013 7.3.2013 

 Donnerstag, jeweils 20 – 21 Uhr 

Kursort: Musikerheim Dobersberg 

Kurskosten: € 36,- (6er Block), € 8,- (Einzelstd.) 

 

 
 

ZUMBA® ist ein lateinamerikanisch inspiriertes 

Tanz-Fitness Workout das sich aus 

lateinamerikanischer und internationaler Musik und 

Tanzbewegungen zusammensetzt - ein dynamisches, 

begeisterndes und effektives Fitness-System!  
 

Kurstermine: 31.1.2013 7.2.2013 14.2.2013 

 21.2.2013 28.2.2013 7.3.2013 

 Donnerstag, jeweils 19 – 20 Uhr 

Kursort: Musikerheim Dobersberg 

Kurskosten: € 36,- (6er Block), € 8,- (Einzelstd.) 
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Sprechtage 
 
 

Amtstage des öffentlichen 

Notars im Gemeindeamt 
 
Herr Notar Mag. Michael Müllner wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als öffentlicher Notar zur 
Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und Abschriften sowie zur 
Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden Tagen (erster 
Montag im Monat) jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 
 
 

Montag, 7. Jänner 2013 Montag, 5. August 2013 

Montag, 4. Februar 2013 Montag, 2. September 2013 

Montag, 4. März 2013 Montag, 7. Oktober 2013 

Montag, 6. Mai 2013 Montag, 4. November 2013 

Montag, 3. Juni 2013 Montag, 2. Dezember 2013 
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wünscht allen Leserinnen und Lesern 
und denen, die es noch werden, 

herzlichst 
Ihre Bibliotheksleiterin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freitag, 18. Jänner 2013, 20.00 Uhr 

Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Sonntag, 20. Jänner 2013, 14.00 Uhr 

Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Freitag, 1. Februar 2013, 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 



 

 

Altstoffsammelzentrum 

(ASZ) Dobersberg 
 

WO: Neben dem Areal des Bauhofs (Heizwerkstraße) 

WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 

 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 09. Jän. 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Jän. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Jän. 2013 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Feb. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Feb. 2013 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Feb. 2013 12.45 – 16.15 h 

Sa, 9. März 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. März 2013 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. März 2013 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. April 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. April 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. April 2013 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. Mai 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Mai 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Mai 2013 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Juni 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Juni 2013 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Juni 2013 12.45 – 16.15 h 

 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 10. Juli 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Juli 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Juli 2013 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Aug. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Aug. 2013 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. Aug. 2013 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Sept. 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Sept. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Sept. 2013 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Okt. 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Okt. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Okt. 2013 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Nov. 2013 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Nov. 2013 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Nov. 2013 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Dez. 2013 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Dez. 2013 8.30 – 11.30 h 

  
 

Was wird in den Altstoffzentren alles übernommen: 

Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

 Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. 

Möbel, Einrichtungsgegenstände, …) 
 Bau- bzw. Altholz (in Kleinmengen bis 2m³) 
 Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
 Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte, …) 
 Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
 Alteisen bzw. Altmetalle (jeder Art) 
 Alttextilien und Altschuhe (in Säcken, Schuhe paarweise verschnürt) 
 Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
 Baustyropor weiß (ohne Verunreinigungen) 
 Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie 

Netze und Bänder, …) 
 Restmüllsäcke bzw. Windelsäcke mit der Aufschrift GVA (Übernahme kostenfrei) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
 Restmüll, Altreifen, Windschutzscheiben, Grünschnitt und Bauschutt 
 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer kostenlosen 
Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen, Elektroaltgeräten und Problemstoffen anzumelden. Die 
Anmeldung erfolgt im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen oder am Gemeindeamt. 
 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 02842/51223 oder im Internet 
unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Di, 8. Jän. Bioabfall 

Fr, 11. Jän. Gelber Sack 

Mo, 14. Jän. Restmüll 

Di, 22. Jän. Bioabfall 

Do, 24. Jän. Altpapier 

Di, 5. Feb. Bioabfall 

Mo, 11. Feb. Restmüll 

Di, 19. Feb. Bioabfall 

Di, 5. März Bioabfall 

Fr, 8. März Gelber Sack 

Mo, 11. März Restmüll 

Di, 19. März Bioabfall 

Do, 21. März Altpapier 

Mi, 3. April Bioabfall 

Mo, 8. April Restmüll 

Di, 16. April Bioabfall 

Di, 30. April Bioabfall 

Sa, 4. Mai Gelber Sack 

Mo, 6. Mai Restmüll 

Di, 7. Mai Bioabfall 

Di, 14. Mai Bioabfall 

Do, 16. Mai Altpapier 

Mi, 22. Mai Bioabfall 

Di, 28. Mai Bioabfall 

Mo, 3. Juni Restmüll 

Di, 4. Juni Bioabfall 

Di, 11. Juni Bioabfall 

Di, 18. Juni Bioabfall 

Di, 25. Juni Bioabfall 

Fr, 28. Juni Gelber Sack 

Mo, 1. Juli Restmüll 

Di, 2. Juli Bioabfall 

 

 

Di, 9. Juli Bioabfall 

Do, 11. Juli Altpapier 

Di, 16. Juli Bioabfall 

Di, 23. Juli Bioabfall 

Mo, 29. Juli Restmüll 

Di, 30. Juli Bioabfall 

Di, 6. Aug. Bioabfall 

Di, 13. Aug. Bioabfall 

Di, 20. Aug. Bioabfall 

Fr, 23. Aug. Gelber Sack 

Mo, 26. Aug. Restmüll 

Di, 27. Aug. Bioabfall 

Di, 3. Sept. Bioabfall 

Do, 5. Sept. Altpapier 

Di, 10. Sept. Bioabfall 

Di, 17. Sept. Bioabfall 

Mo, 23. Sept. Restmüll 

Di, 24. Sept. Bioabfall 

Di, 1. Okt. Bioabfall 

Di, 8. Okt. Bioabfall 

Di, 15. Okt. Bioabfall 

Fr, 18. Okt. Gelber Sack 

Mo, 21. Okt. Restmüll 

Di, 22. Okt. Bioabfall 

Di, 29. Okt. Bioabfall 

Do, 31. Okt. Altpapier 

Di, 12. Nov. Bioabfall 

Mo, 18. Nov. Restmüll 

Di, 26. Nov. Bioabfall 

Di, 10. Dez. Bioabfall 

Fr, 13. Dez. Gelber Sack 

Mo, 16. Dez. Restmüll 

Mo, 23. Dez. Bioabfall 

Fr, 27. Dez. Altpapier 

 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und 
stellen Sie die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
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